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Erkenn tn iß . ,
)n> Namcn Sc k. l . Apostolischen Majestät ha!

dci l . k. odciste Gerichlabof laut Erlag vom 2^j,
September ÜM>, z. Z. 6489, ras Erkeuutnist dcs
k. l . Laiides^eiichtes zu ssrakau vom 3()llen Zm,i
1863. Z, 8042, womit das Verbot dci l>, Kial.nl
im Jahre 18<»2 i „ dcr Druckeici uud im Verlage
des I . Wywialkowski cischicncne» Druckschrift: ,,Ij<2
>Il!,l^" von Michael V>u„cki, wegcu Vcrqchcn« ,^gl»
ble öffeiülichc Nuhe lnid Ordnung »ach z. ^05 St ,
G. ausgcspiochen wurde, bestätiget.

Z. 50«. !l (3) N>-. ' ° " ° /3 .«5

Konkurs - Ausschreibuna.
Zur Besetzung eines chirurgischen Stipen-

diums jährlicher »57 fl, 5,U kr., vom l . Okto-
ber ,863 an, und zwar vorläufig bloß auf 2
Jahre, wird hicmtt bis 20. November der
Konkurs ausgcschneben.

Die Bewerber um diescs, nur Eingcbornen
Kroatiens oder Slavoniens bestimmten Stipen-
dium , haben ihre, an die hohe königl, dalm.
slavonische Hofkanzlei zu stylisirendcn Gesuche
mit folgenden Dokumenten zu versehen: mit
dem Taufscheine, mit den Zeugnissen über die
bisher zurückgelegten Studicn, und zwar jene,
die den Doktorgrad der Chirurgie zu erlangen
beabsichtigen, mir dem Zeugnisse über die mit
gutem Erfolge zurückgelegte Maturitätsprüfung,
dann mit dem Zeugnisse über ihre Mittellosig-
keit, mit den Zeugnissen über die Kenntniß der
kroatische» und derjenigen Sprache, in welcher
an den österreichischen chirurgischen Lehranstalten
die betreffenden Studien vorgetragen werden,
so wie mit einer eigenhändig geschriebenen und
unterschriebenen Erklärung, daß sie bereit sind,
nach absolvirten Studien ihre Kunst durch lU
Jahre in Kroatien uno Slavonic» auszuüben
Die so instruivlen Gesuche sind bis längstens
20 November im Wege der vorgesetzten Be-
Horde an den gefertigte» königl. Statthaltern
rath zu leiten.

Vom königl, Ttatthalttreirathe für die Kö-
nigreiche Dalmalien, Kroatien u. Sla-
vomen Agrani am 20. Okt, !8U3,

Z. 502. n (3) Nr. ,3259.

Kundmachung.
Nachdem die Mittheilungen bezüglich der

in dem Nachbarlande Kroatien herrschenden
Rinderpest fortwährend noch ungünstig lauten,
lind selbst in dem dießseitigcn Bezirke Gottschee
diese Seuche noch nicht ihr Ende erreicht hat,
kann da5 Abhalten de6 in dcr Landeshauptstadt
Laibach am K l . November d. I . fallenden
Viehmarkteö bezüglich der Rindthicre, Schafe
und Ziegen nicht gestattet werden.

Die Abhaltung dieses Viehmarktes, bezüg-
lich der Pferde und dcs Borstenviehes, unter-
liegt jedoch keinem Anstaube.

Von der k. k. Landesregierung sue Krain,
Laibach am 23. Oktober IUß3

Z- 5 " ' ft (2) Nr. 3256.

Kundmachung.
Nach Inhalt des h. Ministerial. Erlasses

vom 2. Oktober l, I , Z, 72,8, ist in der
Theresianischen Akademie i „ N i ^ ein Frechen
von Bchellcnburg'fcher Stiftplah in Erledigung
gekommen.

Auf diesen haben vor allen Söhne aus
Familien dcs krainisch.'N Adels Anspruch.

Zur Aufnahme ist das erreichte achte und
das nicht überschrittene l- i . Lebensjahr normirt
»nd ftnd die Gesuche mit dem Taufscheine, de
Studienzeugnisscn über dic mit gutem Erfolg
«lernten, wenigstens flir die zweite und dritt
N"r!„alsch>,lklasse vorgeschriebenen Gegenstand
dem Knhpocken- »ud Impfungszeugnisse, den
ärztlichen Zeugnisse über die vollkommene G
st'ndheit und oe» geraden Körperbau, cndlicl

wofcrnc er nicht notorisch wäre, mit den Be ,
weisen über den Adel u»d üdcr die Vermögens'
vcrhältrisse dcS Bcwerdcrö zu belegen, und bis
Ende November l. I , bei dem krainischeu Laudes-
Ausschüsse einzubringen.

Vom krainisch - Landes . Ausschusse
Laibach am 2«, Oktober ,NU'l.

Z, 5 , 1 . ' - . (2) " r , ' " " '
M i t Beziehung auf die Kundmachung dd.

Graz am 27. Oktober ,««3, Z- »394, 'st die
die Stelle eines Finanz-Rathes und Letters der
k. k. Finanz. Prokuralurs-Abthnlung m Triest,
in der V l l . Diatcnklasse, mit dem Gehalte ,ahr-
iicher »890 fl, öst, W , zu besetzen,
Z. 509. .'l (3) Nr. 593.

Konkurs - Ausschreibung.
Die provisorische Stelle eines Kontrollors

bei der k, k. BcrghauptmannschaftSkasse, zu-
gleich Kontrollors bei dem k. k. Landmünzprodier-,
Gold- und Silbcr, Einlösungs- und Filialpunzi.
rungsamte zu Laibach, in der X . Diätcnklasse,
mit dem Gehalte von jährlichen «30 fl. und einem
Quartiergcloe von jährl. li3 fl. öst. W. und mit
der Verbindlichkeit zum Erläge einer iKaulion
gleich dem Gehaltsbetrage, ist zu besetzen.

Bewerber um diesen Di.nstposten haben
ihre Gesuche unter Nachweisung der allgemei-
nen Erfordernisse, dcr mit gutem Erfolge ab-
solvirtcn bergakadcmischcn Studien, der nöthi-
gen Kennt»,sse im Montan-, Kassa-, Rechnungs.,
Einlösungö-, Probier, und Konzeptssachc und
der KauNonsfähigkcit, unter Angabe, ob und in
welchem Grade sie mit einem Beamten der k. k,
Berghaupcmannschaft oder des Lanomünzpro-
bic» und Einlösui'.gsamteö zu Laibach verwandt
odcr verschwägert sind, l,il,l,»n vier Woche» bei
der k. k. Bergyauptmamischafc zu Laibach einzu-
bringen.

Won dcr t. k. Bcrghauptmannschaft zu
Laibach am 2«, Oktober l^<l3.

Z. 50» n (3) Nr. l"9<;
V e r l a u t b a r u n g .

Von dem k. k. Bczirksamte Kronau, wird
die Jagd in den einzelnen Ortsgemcinden, und
zwar:

Für die Gemeinde Aßling nach dem Aus»
rufsprcisc dcs Iahresgehalteö von 29 fl. 40 kr.
Für die Gemeinde Karnervellach 12 >> 25 „

» » » Kronau . . 37 » 80 „
» » » Lcngenfcld . 3U >, 5 „
» » » Ratschach . 22 „ 5 ,̂
» » » WeissenfclS . ,5 „ 75 »

am »4 November d. I . um 9 Uhr in der
Bezirkamtskanzlei auf die Dauer vom Lizi-
ationstage bis , . September >868 im Ver-

steigerungöwege veipachtet.
Die Anbote können auch mittelst ver-

siegelter, an das Bezirksamt gerichteter Offerte
geschehen,

Kronau am 27. Oktober l8<l!l,
Z. 2221. ( l ) Nl-. 56<i2.

E d i k t .
Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte

wird hicnnt den Hieramts unbekannten Erben
2cs am 6. d. M . verstorbenen Kaffcesiederö
Michael Lansel bekannt gegeben, daß Josef
Kordin durch Dr. Anton Rak eine Klage auf
Zahlung einer Eonte - Korrentc Forderung pr.
l45« fl. «5 kr, «', «, «',, unterm 29. Oktober
l, I , . Z. 5UN2, «cgcn sie angebracht habe,
worüber die Lagsatzung ans den 30. Novem-
ber ,863 angeordnet worden »st. Der hiesige
Hr, Hof» und Gcrichtsadvokal Dr. Josef Sup-
pan winde ;ur Vertretung der unbekannten
Eiben aufgcstcllt, welchen licuorsieht, sich mit
diesem Abtreter ins Einvernehmen zn setzen,
oder sonst ih,e beliebigen A6)ritte einzuleiten.

Laibach am 3 l . Oktober I8«3,

Z. 2 l«5 . (3) Nr. 1685.

G d i k t.
M i t B»'zug auf das Feilbietungs-Edikt vom

4. August l. I . , Z. 4033, wird erinnert, daß
bei der am 7. September und ,2 . Oktober
l. I . anberaumt gewesenen l . und 2. exekuti-
ven . Feiloielung der Dolnizhar'schen Realität
«»!< Hs,-Nr. 44 in der Krakau-Vorstadt, kein
Kauflustiger erschienen sei, wornach am l 8 .
November l. I . zur 3. und letzten Feilbietung
geschritten wird.

K. k. Landesgericht Laibach am 20. Okto-
ber ,8«3.

Z. 2,67. (3) Nr. 5«» 7.

E d i k t .
Von dem k. k. Lanvesgerichte Laidach wird

hiemit bekannt gemacht, das! bei dem Umstände,
als auch zu der mit dem Edikte vom 22.
September l. I . , Nr. 4939, angeordneten
2. Feilbietung des, dem Gustav Hcimann ge-
hörigen Hauses Nr. 23-l in Laibach Niemand
erschienen ist, nunmehr zu der auf den 30.
November l. I . um lU Uhr Vormittags an-
geordneten 3. Feilbietung des gedachten Hauses
geschritten werden wird.

Laibach am 27. Oktober «8U3,

Z. ^ ' ^ , (!) Nr, ' - ' ' ,
E d i l t.

Von dem l, l, Vc^rssamle Gloßlaschi'lsch. «!«
Gericht, wird diemit belanül gemach! -

Es sci über vas Aosnchsn ve« Hell» Dl, Iollus
uon Wulzdach von z?a!l>ach, g,g„, Ioha»» '̂as<,l von
Saqoriz.,, iveatü aus dem Urteile odo l « April
1>l5>7, Z !<!!!<». schuldig» '.',<» ss, öst W <, ,', c.,
^iir Vornahme der. mit Atscheib orc», !5> Aplü !>>
Z. l^n.'i, auf 1«, Iui< ix l ; : : angcortületn,, jedoch siNis.
len I I ! , efeluüven öffcnKich,» Vtlsteigerung der, b^m
Leylern gebörissen, im Grnnrboche Zobelsberg ««!>
Nllf.'Nr, i!7 '/^ vorkommeopen Realität, lm Sckäz.
zungSweriht pi. 97!< fl, 47 »^ kr, öst, Wal,. ,mt> d,r
zal)in,sse, im gerichllich cr»ol>e»tn Schätzungswfilhe
von 4!»fi, !)-'» kr-, 0!e Fci!l»c!u!,a.slal,say>ma. auf den
21, Nouembcr l I . . Vormittag« l» Ubr in loco b»
Neaüläl mit dem Anhange bestimmt wolten, daß die
feilzubietende Nealilät uno Fadrnisse auH uniel dens
Schähungswclthc an den Mcislbletendc» h,n>angege>
be» werden,

DaS Schähungspiotokoll. der Grunbbuch«el!lalt
uiid die i!izitalio»sliedina,nisst lönncu bri diesem Oeiichie
in dc» gcwöbülichen AmlsNünoen cingeiebe» weiüen.

ss. l. Vezillsaml Gioßlaschiljch. nls Geiich», am
IX Ilili 1^'^,

Z, '̂>«','». (!l) Nr. . ' < ^ ,

E d l k t,

Vo» dem l, f. V^zirttamlc Slei». als Glrichl.
wild der Kalhamia Slofiz. Matl)ias u»d Maria
Grcgolz l«ud deren allfäINgcu Erbe» und Nechlsnach'
folgern, aUe unbelaiüile» Vlufcittyallcs, l'iermil ellunert:

Es hnbc Andreas Gellmann vul^o Vasch von
Godizb. wider dirsellicn die Klage auf Veljäl ' i t . u»»
Elloscheücilläniiig auf der im Grulidbuchc dec Hcrl
schafi Nleuz »uli Uib.. Nr, l ' . l«, Ncllf. «Nl , 2Ü5..
uorlouimenden Halbliube inlabulirt haftende» Saß>
pollen »ul, s,n<^. 22, Seplembel ^<! , l , Z, > "̂-< b»l
amls cingeblacht, wolüber zur ordelüllchsli mündlichen
Vell'andluüg die Tagsahu»g auf de» 24, Dtzemb«
l. I . , frül) !» Uhr angrornoet, uüd rcn Gcllaglell
wegen ihres unbckanulen Axfenchaltes Hrn. A^ton
Kronadelhvog! l . k. Notar in Slciu al« ^url,!,»i- -,<!
l<c!ii,» auf il)re Gefahr und KoNe» bestellt wuide.

Dessen melden dieselben ;u dem Ende vtlstän
diget. daß sie allei'falls zu lechtll Zeit jelbll zu t l .
scheinen. oder si« eine» ander» Sachwalter zu dehel-
l,n und anhel namhaft zn machen haw, wiblillt»«
diese Nechls,ache mit lcm aufgellllll»» Kuiatol v t l .
Handel! welken wild,

K, l . Vezillsamt S ie in . als Gtlich», am
Sepltmbel 1-



s;.",4

Z. 2172, (3) Nr. 1.'<<
(5 d i t l,

V^'» dew k. t. Vezirksamte Z»i ia. als Gericht,
wild bicwll bekanot gemacht:

Es sei über bag Ansuchen des Hr^s. Andreas
Lenartschitsch von Odcrlaibach. gege» Johann Leskovil)
von Godouilsch, wcgc» aus dem Vergleiche vom 12.
D u m b e r 1857, Nr, 2748, »no der Zession dlo. 3,
Februar 1859. schuldigen 514 st. öst. W. o. «. c.,
in die eiekutiue öffeutüche Versteigerung der, dem Leh>
lern gebörioe». im Gcu»dbuche Loillch >ul» Urb.°Nr.
260 »nd 2 6 1 . Nl l f . 'Nr . 701 und 703 uorkommc,!«
den Realität, im gelichllich erhobenen Schätzung«,
werlhe von 9501 fl. öst. W. gcwilliget n»d z»r Vor-
nahme derselben die clclutivc» Feilbiclm'gstagsahuugcu
auf den 1»,, Nooemder, a»f dru 17. December d. I .
nnv auf >c» 1 März 1364, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in der hicslgcn Al»t6kanl,!ei nut dem
Anhange beNimml wordc». daß oll feüzubielende Nca-
lüär nl»i bl i dei lehten Feilbielung auch unier dem
Schäpungswerlhe an dm Mcislbictciide» hiiuangegc-
ben weil«'.

Das SchätMgöprotokoll, der Gnindbuchöütrakt
und die Lizitaliousdeoiuguisse tönue» hei diesem Gcrichle
in dcu geivöhnliche» Amlsstuüden tingesehen wirren.

K. k. Bezirksamt I d i l a , a!« Gericht, am 15.
Juni 1863.

Z. 2170, (3) Nr. 14287.
E d i k t .

Vom k, k ss^dl, deleg. Vczirksgerichte in Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr k, k, Finanzproknralur.
nnul, des h, Aerars uno bcö Giunrenllastungfonües
in La,bach in oic öffentliche Versteigerung der, d»m
Ioha»» Kaduuz von Podgoriz gehörigen, im Grund-
l'Uche Lichlcnbcrg >nli Urb.-Ns. 7 H 7 . Nklf'Nr.jPost-
Nr. 15 vorkommenre». gerichtlich auf 1502 ft. 80 kr,
btwcüdltc» Realität, znr Einbringung der aus d:m
sleuerämllichcn Nücküandsauöwciic dco, <>, November
l««>3 noch auobafleuden Gruudeutlastuugsgebührcu
und polllischeu Elekulionskosten pr. 89 st. 72 l r . und
der auf 31 ft. 2:; kr. auigel.nifeuen EkelulioneloNt»
bewilliget u„d zu deren Vornahme die 3 Fcilbietungen
c>»! d«u 16 November, den 16. Dezember l, I . und
d«!l 1»;, Iäuner k. I , . jedesmal vo» 9 — 12 Uhr
Vormittag« in der Amlikanzlei mi! dem angcordnel
wo id l» , daß die feilzubiltnive Mcalüäl b<i der 1. uuv
2, Fcillxelling nur um oder über be« Schäy»ng«n)erth,
bei der lec/tcn Feilbictimg aber auch »nlcr dem
Schäl)»»gslvei!hc renl Meistbielcudcii hiutangegebe»
werde.

Daö Schat/lüigsprotokoll, l c i Gruiidbuchseftrakl
lind die Lizüaüvüsbededingnissi lönncn i» »en ge-
wöhnlichen Amlestundcu bei diesem Gerichte, eingesehen
weiden,

N, k, städt. deleg. 'Veziiksgerichl Laibach, am 4 .
Oktober 1863.

5 .'177. (3) Nr. 14684.
E d i k t .

Vom k, k, städt. deleg, Bezirksgerichte Laibach.
wird im N.'chb.inge zum Eriklc cdo, 3, Scptcmber
1W3, Z. 12759, kundgemacht; daZ die auf den 11.
Oktober 1863 »üd 14. November 1^63 a„bcra!i»!len
8c!ll>i«tunge» 'der, ecm Joses Gorsch'c voi, Pömit-oif
gehörigen Ncaüiät, a!ö al'gchallcn crl läü wosdeil sli»:
oaü cö dag!-,,c» dc, dcr a», dcn 14, Dezember 1863
Voimitl. 'ga 9 Ubr hici<i!»t>? .„gsordncicn 3, Hcilbie-
lnüg dc? g>o>,ch!e,> Neaütäl linier dcm früher» A>"
l.'a»s,t sci« Verbleibe» habe.

)t, k, si.iot, ücl.g, Vczill><gcricht Laibach, am
10. Oliober 1 ^ ; ,

Z . 2178, (3) Nr, 14178,
^ E d i k t .

Von dem k. l . städt. dcleg. sezilkSgerichle in
Laibach wirr hiemit bel.uint gnncichl:

E« sei über Ansuchen des Vattbelmä Zorer in
Sturo , Machthabers der Margarelh ^endar vou Slob,
in l>ie Sffentlichc Versteigerung rer. der Maria Ianeschizb
von Veulschl ,,l!'örige,>, im Gr»,dl'uche 3 t , Pttcr
>„! ' Rcklf.'Nr. 4 n. ' r „ i», I l „ ,^! . 172 i-u!i Ko,,?.-
Nr. 21 vorkommende», gcrichrüch <inf l ! 7 2 fl, gc-
sch5l)!cn Ncalit.ii drs im Grunol'uche jlammeuda
ilnibach >l>l) Ulb,<Nr. '>9_> ^^^immenbcn. gcr,chüich
auf 40 si. lüir rc« in, selben Erundbuche 8u!> Uib,<
Nr, 5 9 2 ' , ooiloil imeuool. gerichtlich auf 20 fl, be-
wtNhctcn Äcklrö «ül' Wl'ldalllhelics. zur Einbringung
der Forderung .üls t>in> dicßgerichliichcn Bernleiche
v.'m 3, SMen'ber I8<U. Z, ' . ' ' ^ > vr, 9'! st, m kc„
l>«willigN!!!!d<u d^ i i l ' I 'or.i. ' lM!' s>c r r n Feilbicüiogen
a«f den '.^. Novcml'er !. I , t ^ , 9, Jänner »ud dri,
' " , Fe^nai k. I „ jedes!!!"! l,'l',i 9 ^ - 1 2 Uhr Vor^
mittags i» o»r Ami>!l.!!i;Ic! mit drül ongeorlüct w «
tcu . dnß di« fcüzubietlnre Nealitt't bei dcr ciN>ü.
und zweite» Feildl,l>,ng »ur „ m odcr iilicr dc» Hchä;
ziüigöiverll); bei de« lcyic» Feilbictnng <!b<-> auch uiücr
dem Schäl»!»g^'ctt!?e !>>->» Meistf>is!,„em h!'!tm,sis,,,c

Daö Schät)„ng«p,olokoU. c>lr Oluntbüch^Uiatt
und rie ^,'i<iial!l»,el'cel»gl,isjc lmine,, in ten ge°
wö^ülichnl Anil,i>s»!lldc» bei di n'i» Gcuchl«' ci!,g>i.I'l,l
werden.

K, k. siäot, deleg. Vezirlögcrichi ^,'aibach. am 1.'
Oktober 1863.

Z . 2179. (3) Nr. 14944,
(5 ' d i l t.

I m Nachhange zum tußämllichc,! Eoikte uom
5. September 1863, Z, 12879, wlvo bckamit gc-
macht, daß bei ocm U,»ft.'»c!', nle z„ c>cr auf dcn
14. Okloder l, I , a!!bel>nl!Ul!l, eisien ^e!l!i>lu„g der,
reu minrj. Ol l 'ni nach W>ni.i U i fwuz . Iol)^»»a,
M a r i ^ . ^>rc'l> und Johann Millnnz, gehörigen «u>>
Urb.'Nr, !05 n«! ssommcotia '̂>,ii>>)ch uorfonünenoe»
Nealttäi kein itauftusl>gcr erschiene» <st, zu dcr zwci>en
uno dnile» a»f den 14, Noucmlier uno 14. Dezember
r. I , augcordncls» Icilbictuug geschulic» >rero>.

K k. släot. releg. Aezirlegecichi i!cübach, am 14.
Ol«ol'er 186.'i.

Z, 2180. (3) "N rV 14900.
E d i k t .

Vo» dem a/serüM» Vezirlögcrichte wir» iw
?cl>chha»g< zum E^klc coo. 4. Oktober 1863. Z.
14285, lunogemacht, ruß die auf »en 18, November
und 19. Dezember d. I aoberaumte» Feilblclungcn
der dcm Valenlin Iakopia gehörigen Ncaüläl zn Vcrl)
a!3 abgehauen anzusehin seien, ei! dagegen bei der auf
den 18. Jänner 1864 Vormittags 9 Uhr hiergcrichlS
a>,bcl!Nimltn drillen zcilbicliing mtter dem früher»
Anhange sci» Verbleibe» habe.

K, l. städliich d'lcgirlcö Vcziik^erichl Laibach,
am 20. Ollobcr 1863.

Z, 2181. (3) Nr. 14846.
E d i k t .

Vom gefertigte» k, l, Vc^rkögcrichie. °lg Anhand-
lungsinstnnz iviro h,c,ü>t l i l iun i i geniacht, »lift über
Eiüschreiie» un» r>>!>, (ii„u>lsttul0nch ocr sämnülichoi
Auto» Elrojan'schen ^ , Erbe», oann bezüglich der mj,
Ecbc» erfol^lc obcroornniilrschasllichc Ociühniigung
da« gauze. <» d>» Nachlaß dcö am 2 l , Aor,I I8»!2
im Zwilspilale zu i.'ail>ach ucislorbliien A»to» Strojan,
vu!>;» Ncmec, gewescne» Ncaliiälcnbcslherö zu Strcoi '
dorf bei Grohwpl,, gehöuge» 5iea!> und Mobilciruer-
möge», unter ocn crslcin nan!c„ll>ch die >m Orund-
buche rer Hcrrsäwsl Si!t,ch >u>> Nrtf. 'Nr. 1^ umim,,'
»nenoe, zu S>lci>,rorf k»ap>,' n» ^cr itarlsla^icl ilo»><
merzlal,Straße gelegne, ">>> ssonikr >Nr, I« . bcbaulüe
Halbhubc, da,'» c-ie l'üftlbsl ,<»>» Urb.-N>, !« ' , «or»
komwcnde Htaijchc (.'0üslr,'Nr. 9 zu Sucindorf, bcicc
im iüveniansch eihobene» Werilic pr. 1,^7« ft, 10 kr,,
ferner« die im Grnurbliche rer Pforrgil lt S l , Marcin
>u!» Nklf.'Nr, 2 vorkominende. zu Sueinrorf liegenoe,
«ul» <3onskr,'Nr, 10 behl,i!öte Hallchude. im inoentar,sch
erhobeiil» Werlhe pr, 1009 ft, 40 tt.. am 12. Noucm-
ber I, I . Vormittags uo» 9 - - 12 Uhr, c-ann alien»
falls Nuchmillags von 3 — 6 Uhr im Orlc Hlrem-
do>f im öffemlichc» fssiivilligen VciNeigcrungOivegc
und zwar nnr um oder über dcn Schalnm.iswcrth an
dcu Meislb!eici>0s» ln»l!i»gcgcbc» weue.

Indem bezüglich der lmzelnc» Vedingnisse,, »,,!cr
w,Ichc» d,csc VcraOß.-rnüg H t ^ l , zu fi»rc» haben wird,
die cicLfäli^e» ^izilalionsberiugnissc, dnnn bezüglich
ler Aeschaffcul'cit der ,'cilznbiclsnden Objclle tlc i i iv l».
tarische» Eihtbnüge» zu Jedermanns Gnslcht hicrgc-
lieble bereit erliege», wiro ,-ur noch »cu'eilt, last für
erstere zwei Nsalümen eil, Varium ii» T'arc» «der in
offeutlichc» Ob!i>M!0»cn »>'ch l-c«» ^ursweclhe ,>,>!
200 f l . für lcyllic aber <>,i! 1«»0 fl, zu Hanr,s» o,cr
^izi,a,io»ö'Kon,missio»^ z» ellcgc», dcr Utlslbut scllist
abcr erst i» 18 Moüaicn >,»d nur nir das Mobilarc
gleich z» bezahle» sei» wi rd , u,!d daß i» die Bezah-
lung deS Meülholcö auch das crlcgle Vadi,»u ciüge.
rechnet werecn wird.

ss. k. siaütisch relegiitcs Vezirk^gcricht 5,'aikach.
am 14, Oktober 18>!3,

Z. 2182. (3) Nr. 1450!,
E d i k t .

Vom s. k. stäcl. deleg, A^ukögcrichte Laibach,
wird hicmil bekannt gcnmchl-

Es sei über A„suchc» ler k, k. Finanz-Piokuratür.
N0m, hohe» Acrars und dcö Glnndeollaslnngssondcs,
in dle cnknüuc öffentliche Vcrslcigcrung der. dem I o .
scf Schnbi!) von Panzc N>. ^ ss<hörigen, im Vrunc'.
buche S l . ztantinn «ul, Urb^Nr. 2 « , Reklf.'Nr, 5l<i
uorkc'lnmcudcii Rcalüät, im gerichlüch crhcdcne» Schäz-
ziingöwerlhc pr. 22^l5 st, 20 kr. zur Einbungung der
aus dcm steueräiütllchcu RüHslalidc'auswcisc ddo. !,
Iä»»cr 1863 ailjhafiendcn I, f Stcuen,, G>u»i)c»l-
laiiungigebühr,» »»d polilische» Elekulioii^koslc». im
Gcsamüübctragc pr, ^«0 st, 5 1 ' / ^ lr . o. i>. (,,. »»h
:cr a»f ,!< ft, ?6 kl, a»fg>!>!!ifc!.c» En'kiüionskolieu
btwiu<^.i, lüu- ;il derc» Vormihmc die lrci Fc,lbietunge»
»>!s t>r»'^, Drzciübll 2. ^t,. den 9 Z>i»»lr !,„d den
>0 Febluar k. Z „ icd.cmal Vormlll.'gH voli 9 — 12
Uhr in dir '!l!nitk>ü,zlei ü,ü dem angsl'rtücl worden,
?s'l! c>« fli>z„l>ic!>i!!)c Nc.Uiläl hci r,r c,ft>n u>,e
z,l,'ci,c» Feilbictiiug nur um oocr übcr i'c» Hchäsuugs-
ivcltl). bei dcr lfßs«, zcül'icümgslagsatnii'a, <i!'cr auch

uuier dl>» Schäßiingwcrlhe be»! iDieislbielcnden hi>U'
>n!>,e,!c>'e!l wnde.

Dcr Gru!!dbnä>Hc>!i»k!, dau Lchayüngvrl' l l '^ll
uud die i.'izitalionsbec'iü^üissc kölineu i» l>c» gewöhi''
lichcii Anxsstuüdc» hiergerichls eingeschc» werden,

K. k. städtisch delegirtes Nezirksgericht Laibach,
am 9. Okwber 1863.

Z, 2183. (3) Nr. !!'<,'.'!,
E d i k t .

Vum gefcrliglen k. k. Vezirlögcrichlc wird hic
mil bckaniit gemacht:

Es sci i» der Elekutionsführung deS Mathias
Mazhek von Untevsarobrowa, gegen gegen Jakob
Prnssnik uc>n Obcrsadobrova. wegen aus dem Vcl '
gicichc uom 9, A n i l 1859, Z, 5450, schuldiger 35 fi„
tie clekutiuc Fci!b!clu»g der gegner'schcn. im Grund»
buche Pfalz Laibach >»!» Nekif. >Nr. 1 3 1 . I m n . l ,
Fol. 194, vorkommenden, gcrichllied auf 304 ft, bc>
wcrlhclen Nealilät iin Neassumirlt,!gs!vrsse bewilliget
und cö seien zu rcren Vornahme die neuerlichen 3 Tag«
satznngen anf dcn 9. Dezember l. I,< den 9. Jänner
i!»o len 10, Februar k. I , , jcdföma! Vormiltags von
9 bis 12 Uhr hieigeiichis mit dem Anhang? bes!,>nn!l
worden. daß solche »nr bc! der lrilti-» Fcül'ietiü'gs'
tagsohnlig auch unler rem Schähungswerthe hintaü'
gegeben werde.

Der neueste Glnndbuchsellrakt, das Schäl)ungs>
Protokoll und die Lizitalionsbedingnisse können täglich
hicramis eingesehen wcrde».

ss. k. start, delcg. Bezirksgericht Laibach, am 9,
Oktober 1863.

.;, 2 ! ^ l , (3) Nr. 14899,
E d i k t .

Vom k, k. llädt, dclcg, Vezirksgerichle in Laibach,
wird hieir.iit bek>,»>,t gemacht:

Es sei über Ansuchen der k, k. Finanzprokiitat!»',
imm. des h. Acrar? u>il> des Grundcntlastungfoül'eö
in die öffe„iliche Versteigerung der dem Anton Sch>»z
gehöiigeu, im G'undbuchc Änersperg ü̂>> Urb, > ?ll.
'12«, Nk,f. >Nr, !80 vockommüiden Neal, läl . in» g^
richlüich erhobenen Scl>äl)»,'gswcrlhc pr. !750 ft. 25 kr,
zur Oninriligüiig dcs RückstanceS au I. f, S t e » " " ,
GruildentlaNuugSgebührcn ans dcm NeucrämlliH^
Ausweise ddo, 1. Dezember >X62, im Gesammtheit«'
pr. 234 ft. 8 ' / , kr, uud dcn anf 22 ft. 76 kr, "",'>
nelaufcuen Elclutioüslostlu, bewilliget »ud zu de><»
Vornahme die 3 Fcilbiclungcn anf dc» 9. D^ember
>, I . den '.,. Jänner uud dcu 10. Februar l- .̂  > >""
o.on,a! von !' - l 2 Uür i» dcr Anüek.inzlci n'.il dem

i angcordnet worden, daß die fc«!z»b!e„,!de Ncal'lät »rl
dcr eistcn^ und zweiten Feilbictung nur »m oder ül>el
den Echnhmigewcl!!' bei l l r lehlen Feilbiel»»g aber
auch unler dem Sch^ä!)n!!göwcrthc dcm Meislhielci'de»
hlnlangegcben werde.

Das Schähungsprolokoll, der Glundbnchscllrakl
»nd die Lizitalionsbtdingnissc köonen in den gswöhnlichen
AmlZstnndcn bei diesem Gerichte eingesehen werden.

ss. s. stäot. dcleg Bezirksgericht. Lailwch am 1^^
Oklober l«63,

Z, 2 l«5 , (3) Nr. 151 >",
E b i k l.

Vom k. k, städl. delcg. Pczil'ke>gerichle in i'aibach
wird hiemil bekaluü gemach!:

Es sei übcr Ansuchen des Mathi.is Loschar vo»
Förtschach. als Machthaber dcr. Mariana Mar» '"
dic llckliliue ögcniliche Vtisteigerui'g dcr dcm Mari in
Märn vo» Sncblrje gehörigen, im Grundbuchc j^om»
lncuda Laibach. -»I> Urb,-Nr- 107'.^, '<'<»», l Folio
248 uorkommliUe», gerichllich a»f 287 ft, gcschäptt"
Äealilät, zur Einbringung dcr. au« dcm ritstgeiichlliche"
Urtheile vom 22 Juni 1 8 6 1 . Z, 8604. schuldiger
94 ft, 50 lr. c. «. c,, bewilliget, und zu dcreu Vor-
nahme die drei zlilbielungeu. auf rcn 12. Dezember
l. I , . den 13 Jänner und de» 13, Februar k. I -
ieocsmal von 9 — 12 Uhr >,< der AmiSkanzlei n»it
rem angeordnet worden, dnö tie feüznbictcnoc Nca>
I,lät hii dcr erste» u»d zweiten Fcilbietung nnr »»'
oder ül>cr dc» Schähwcrlh, bei der lehlcn Feilbiet»!'!!
aber n»ch unier dem Schäywcrlhe dem Mcislbielcndc»
hinlangegebei! werte.

3cr Grnnrbnchsnlrakt, das Lchahnilgipro'^' l»
und die Lizilatioiiöbcdmgnissc können in de» gewöl'»'
l'chen Ainlsstunde» bei diesem Gerichte cingescüe"
wcrdcü,

K, t. sia'ot. dclcg. Veziilsgcrichl Laibach. am ^ '
Oklobcr 1863,

Z> 218,;. ^ ) Nr. l 5 - ' ! "
E d i k t ,

Vo» dem gesciligteu k. k. Veziilsgeiichle " ' ^
im Naäiba»ge zn»! Edikte ddo, 22, Sepie»'!»" l " ^ ' '
.!, ! 3?5 l üindgemacht. daß die a»! de» l> , N>," ^"
l'ec i>„c> 1 ^ . December I>. I , llüberaumlen Fei!bie!>^''
>,cn der. dem Ioha»» Pajk von Igg»orf gehörig'!
N,.,Iilät als abgehalten auzuslhe» sc>e». d,>ü eS d.'sse«
>ic» bei der auf de» >3. ^ä»»er >>!Nl bicrgei i^^
Vormillagö 9 Uln a,»bcr>,»,»tcn drillcii c^cl»>l""'
^ i l l ' ie iung ic!» !iicr!>ie>bt,i babe,

K, k. Nädl. oelcg. Vezillsgcrich! L,nl',>^', ' ""
! Oktober I^l iü,


